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Jena
Zum 100 Jahrestage der Schlacht bei Jena

14 Oktober 1806
Heute vor hundert Jahren war der Tag der die Periode

von Preußens tiefſter Erniedrigung einleitete Ungeheuren
Waffenruhm hatten die kriegeriſchen Taten Friedrichs des
Großen auf den kleinen preußiſchen Staat gehäuft Jn der
Zeit des Siebenjährigen Krieges hatte er die Erwerbung
Schleſiens gegen das durch Oeſterreichs Diplomatie koalierte
Kontinentaleuropa ruhmvoll verteidigt und behauptet und
den preußiſchen Kleinſtgat der im weſentlichen in jener Zeit
nur aus den Kernprovinzen Brandenburg und Ofſtpreußen
in Verbindung mit Pommern und dem erſt 1746 ein
verleibten Schleſien beſtand 87 Großmachtſtellung erhoben
Durch die erſte Teilung Polens im Jahre 1772 gelang esihm auch Weſtpreußen Piuem Staate einzugliedern und ſo

zum erſtenmal eine Verbindung ſeiner bisher in zwei
Hauptgebiete getrennten Monarchie herzuſtellen Dieſen
Erwerbungen hatte die zweite Teilung Polens im Jahre
1793 unter Friedrich Wilhelm II die Gebiete von Danzig
und Thorn und Südpreußen hinzugefügt während durch
die dritte Teilung Polens im Jahre 1795 noch weitere
große polniſche Gebietsteile Neuſchleſien und Neuoſtpreußen
mit Warſchau den preußiſchen Staatsbeſitz abermals um
ein Beträchtliches vermehrten Man konnte alſo um die
Zeit des Jahres 1806 in der Tat räumlich von einer nord
deutſchen Großmacht Preußen ſprechen als deren meiſt
im Zentrum gelegene Stadt allerdings nicht Berlin ſondern
etwa Poſen zu bezeichnen war denn mindeſtens die Hälfte
der Bevölkerung der damaligen deutſchen Großmacht Preußen
beſtand aus Polen

Dieſe heterogene innerlich in keiner Weiſe gefeſtigte
Staatsmacht befand ſich ohne ſtraffe Zentralregierung Sie
ſetzte ſich in der Hauptſache aus einer Reihe von Pro
vinzialgouvernements zuſammen Durch ihre reaktionäre
Politik im Jnnern durch ihre laxe Haltung gegen Napoleon
ihre Gebietsaustauſchpolitik im Weſten in deren Verfolg
Preußen im Jahre 1803 ſeine vereinzelten linksrheiniſchen

gen einfach preisgab um dafür in Mitteldeutſchland
ſich Erſatz zu verſchaffen war der Glanz des preußiſchen
Namens ſtark im Schwinden und nun wollte dieſe finanziell
geſchwächte innerlich zerſplitterte Großmacht geſtützt auf
das friderizianiſche Söldnerheer im Jahre 1806 den Korſen
und das imperialiſtiſche die Welt mit Waffen und Jdeen
erobernde Frankreich niederwerfen Auſ dem Schlachtfelde
von Jena maßen die beiden Gegner ihre Kraft Die
furchtbare Niederlage die das preußiſche Heer erlitt brachte
den geſamten künſtlich aufgezimmerten preußiſch polniſchen
Staatsbau zur Exploſion Im Frieden von Tilſit im Juli
1807 verlor Preußen die Hälfte ſeines geſamten Staats
gebietes von allen polniſchen Erwerbungen blieb ihm nur
Weſtpreußen außer Danzig links von der Elbe gab es
keinen preußiſchen Landſtrich mehr

Es war ein furchtbares Geſchick das über den Staat
Friedrichs des Großen niederging Aber es konnte nicht
anders kommen Der Polizeiſtaat der Staat der Kabinetts
regierung und Untertanenbevormundung unterlag dem freien
zur Weltmacht ſich entwickelnden franzöſiſchen Volksſtaat der
aufgeklärte Abſolutismus der mit Perücke und Krückſtock
einherſtolzierte und im preußiſchen Soldatendrill die Haupt
ſtütze ſeines Launenregiments erblickte dankte ab J
der von einer genialen Jndividualität verkörperten Staats

Vierzigſter Jahrgang

ne 27 nenerin en ren m r
demokratie Die Niederlage von Jena war die Kapitulation
des Kaſtenſtaates vor der ungeheuren Gewalt der durch die
Jdeen der franzöſiſchen Revolution freigewordenen Volks
kräfte Daß in Preußen ohne weiteren Schwertſtreich ſich
Stadt auf Stadt Feſtung auf Feſtung dem Feinde preisgab
zeigt wie ſehr in der von Friedrich Wilhelm II beherrſchten
Monarchie das Nahen Napoleons als eines das Polizei
regiment zertrümmernden Bringers einer neuen Zeit einer
neuen Aera empfunden wurde Das Bureaufratenregime
das jahrzehntelang die im preußiſchen Volke emportreibenden
Kräfte zurückgeſtoßen die Herrſchaft einer Junkerſchaft die
die Vorrechte der Geburt ins Ungemeſſene ausgedehnt
hatte ſie waren dem Bonapartismus dem franzöſiſchen
Jmperialismus erlegen nicht aber das preußiſche und das
deutſche Volk deſſen Kraft vollſtändig brach lag und erſt
ſieben Jahre ſpäter ſyſtematiſch zum Befreiungskampfe er
zogen den fremden Eindringling niederwarf als er die Rolle
des Volksbefreiers ſchon längſt mit der des ausbeutenden
Tyrannen vertauſcht hatte

Es iſt müßig Betrachtungen darüber anzuſtellen wie ſich
die Entwickelung Preußens weiterhin vollzogen hätte wenn
das furchtbare Ereignis von Jena nicht eingetreten wäre
wenn Preußen ungeſtört den Weg der Entwickelung hätte
weiter ſchreiten können der dem friderizianiſchen Staats
weſen durch ſeine innere Geſtaltungskraft gewieſen war
Die Möglichkeit liegt nahe daß Preußen ſich nicht zum
deutſchen daß es ſich viel eher zum preußiſch polniſchen
Großſtaat entwickelt haben würde der ſchwerlich den Weg
zur Nordſee gefunden ſondern viel eher nach dem Weichſel
gebiet zu gravitiert haben würde Für die deutſche Ent
wickelung Preußens war die im Tilſiter Frieden bewirkte
Preisgabe des großen polniſch preußiſchen Landgebiets die
unbedingte Vorausſetzung Erſt ſeit dem Befreiungskriege
erſt mit der Erſtarkung der national deutſchen Geſinnung
in Preußen Deutſchland ſetzte die Bewegung ein die man
als den deutſchen Beruf Preußens bezeichnet Es war auch
dies ein böſer Leidensweg der erſt nach unſagbaren Ent
täuſchungen den endgültigen Aufſtieg brachte erſt Bismarcks
Politik zeitigte die Erfüllung der national deutſchen Hoff
nungen Er verſtand es im entſcheidenden Moment den
furor teutonicus zu wecken ihn den Zielen ſeiner Staats
kunſt dienſtbar zu machen das deutſche Volk zum Träger
und Förderer ſeiner Entwickelung zu berufen Welch ein
Aufſtieg des deutſchen Volkes ſeit jenen Tagen von Jena
durch die Zeiten der öden Kleinſtaaterei und der Mißwirtſchaft
des Deutſchen Bundes hindurch bis zum Erringen der
nationalen Reichseinheit und einer gewaltigen und im
ponierenden Reichsmacht in den letzten vierzig Jahren
Wenn Goethe während der Kanonade von Valmy die den
Rückzug Karl Wilhelm Ferdinands von Braunſchweig zurFolge daite ausrief Am heutigen Tage beginnt eine neue

Epoche der Weltgeſchichte ſo zeigte der Tag von Jena wie
ſehr er recht hatte Er brachte das Ende einer überlebten
Zeit des aufgeklärten Abſolutismus Nun erſt konnte eine
neue deutſche Entwickelung einſetzen langſam erſt und all
mählich aber ſchließlich aufwärts führend zum Sieg w

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Auf Wunſch der Kaiſerin iſt Freitag nachmittag der
kleine Prinz Wilhelm der Sohn des Kronprinzenpaares
vom Marmorpalgis nach dem Neuen Palais übergeſiedelt und
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wird dort bis zur Rückkehr ſeiner Eltern unter der ob it
kaiſerlichen Großmutter verbleiben Obbut ſeiner

Geſtern vormittag fand auf dem Standesamte dbei Eſſen die Ziviltraunng des Legationsrats Dr von 3 bie 3

und Halbach mit Fräulein Bertha Krupp ſtatt Als Trau
zeugen waren der Bruder des Bräutigams und der Groß
Weegelle Arthur Krupp aus Vorndorff bei Wien er

enen

z2

Zu Hohenlohes Denkwürdigkeiten
n den Denkwürdigkeiten des Fürſten Chlodwig Hohenlohev e ſich folgende Stelle über den heutigen Kr

anzlerVarzin 23 Oktober 1881 Der Fürſt Bismarckh fragte
auch wie ich mit Thielmann zufrieden ſei Jch erwiderie
daß ich ihn ſür einen ſehr fähigen Menſchen hielte Der Fürſt
ſagte die Herren in Berlin ſeien mit Bülows politiſcher
Berichterſtattung mehr zufrieden als mit Thielmanns Das

wundere ihn Es ſei möglich daß Thielmann als Finanz
kapazität beſſer ſei als in diplomatiſchen Dingen Er eigne ſich
vielleicht mit der Zeit zum Finanzminiſter Er müſſe nur das
Alter dazu erreichen einſtweilen könne er immer Geſandter ſein
Bülo w bezeichnete ich dann dis den geeignetſten erſten
Sekretär in Paris

An demſelben Tage verzeichnet Hohenlohe
Dann bat er Biémarck mich dem Kaiſer zu ſagen er fei

noch immer nicht geſund und leide an den Nerven Der Kaifer
ſei rückſichtlos gegen ihn und ärgere ihn So habe er auf uns
bekannte Jnſpiration dem Fürſten wegen Korums Er
nennung einen groben Brief geſchrieben und ihm vor
geworfen daß er Unterhandlungen mit Rom anknüpfe ohne den
Kaiſer zu fragen Der Kaiſer habe aber dabei vergeſſen daß
er die Genehmigung zur Miſſion Schlözers ausdrücklich erteilt
habe Schlözer ſei nach Rom gegangen um zu fragen was
man in Rom dazu ſage wenn preußiſcherſeits unter Aufrecht
erhaltung der Geſetze verſöhnend vorgegangen werde

Dr Korum war am 29 Augnſt als Biſchof von Trier an
erkannt der ſtaatliche Eid ihm erlaſſen worden Unter dem
7 November 1882 ſchreibt Hobenlohe

Geſtern beſuchte ich Friedberg um mit ihm über die kirchliche
Frage zu ſprechen Er iſt mit mir einverſtanden daß man ſetzt
tede r vermeiden müſſe Das iſt auch die Anſicht
Bismarcks x will abwarten bis man mit Vorſchlägen von
Rom aus kommt Friedberg findet daß Puttkamer und
Goßler Fehler begehen indem ſie die ſtaatskatholiſchen
Geiſtlichen übergehen und ultramontane in gute Stellen
ſetzen Das iſt ein Unſinn Die Wahl Korums zum Biſchof
von Trier war ein Mißgriff Korum wurde von Manteuffel empfohlen ſt Franz oſe Ebenſo meint Fried
berg daß Herzog nicht nach Breskau paßt und daß Guſtav der
geeignete Fürſtbiſchof geweſen wäre Herzog ſei ein Mann
ſubalterner Bildung und Anſchanung Ein Rechnungsrat der
den Kavalier ſpielen will und dem es in ſeiner Stellung
ſchwindlig wird

Am 19 Juni 1885 beſuchte Hohenlohe den Fürſten Bismarck
in Kiſfingen Er verzeichnet

Dann war von Braunſchweig die Rede und von der Er
nennung von Reuß zum Herzog Der Fütjſt ſagte dies ſei
Unſinn Wenn man nicht die Söhne des Herzogs von
Cumberland unter einer guten ſicheren Vormundſchaft
einſetzen wolle ſo läge es doch näber einen preußiſchen Prinzen
etwa den Prinzen Heinrich oder Prinz Albrecht zum Herzog
von Braunſchweig zu machen

Der Kaiſer und das Zedlitzſche Volksſchnlgeſetz
Berlin 4 April 1892 Den Kaiſer fand ich wohl wenn

auch noch etwas angegriffen von der Jnfluenza Er war ſehr
freundlich und mitteilſam Nach dem Frühſtück kam die Rede
auf das Schulgeſetz wobei er ſich darüber beklagte daß man
ſeitens des Miniſteriums auf ſeine Einwendungen die er ſeit
Monaten gemacht hatte nicht gehört habe Jn dem gewiſſenKronrat hat der Kaiſer ſehr ruhig und ſachgemäß geſp ochen
und ſeine Anſicht daß man nicht mit den extremen Parteien

Menilleron
Nachdrud verboten

Rus den Tagen des Zuſammenbruche
Die Kataſtrophe von Jenga Auerſtedt

14 Oktober 1806

Von Robert Berndt
Unaufhaltſam einem Strome gleich deſſen Lauf durch

einen höheren Willen beſtimmt wird drängten die drei
Säulen des napoleoniſchen Heeres nach Norden Jhre Auf
gabe war den Feind zu ſuchen und wo ſie ihn fänden zu
ſchlagen ihr Marſchziel war Gera denn dort vermutete
Napoleon das vereinigte preußiſche Heer Das u
Heer war aber weder vereinigt noch ſtand es bei Gera
ſondern es ſtand weſtlich der Saale der Herzog von Braun
ſchweig hatte ſein Hauptquartier in Blankenhain und
S das ſeine öſtlicher in Kah la Verwirrung und

niſchlußloſigkeit herrſchten in beiden Lagern die Verpflegung
verſagte zum Teil die Nachrichten von Schleiz und Saal
eld erzeugten und Zweifel Noch inlankenhain entſchied man ſich dahin einen Teil der Truppen

des Herzogs von Weimar gegen Koburg zu entſenden eine
unnötige und dern e Abſplitterung von Kräften
Jnzwiſchen hatte Napoleon W Irrtum erkannt und er
fahren daß er die Preußen in der Gegend von Jena und
Weimar ſuchen müſſe Sogleich ließ er das Gros ſeiner
Armee die Diviſionen Lannes Augereau und Soult
eine Schwenkung nach Weſten machen und faßte den Plan
den Feind zu umfaſſen Zu dieſem Zwecke ſandie er
Davouſt mit drei Diviſionen nordwärts damit er durch
einen v Linksabmarſch die Preußen im Rücken faſſe
Davouſt marſchierte die Saale abwärts und gelangte bis
Naumburg Als die Rachricht daß Naumburg in der

Hand der Franzoſen ſei ins preußiſche Hauptquartier kam
erregte ſie heftige Beſtürzung Der Feind im Rücken der
Weg nach Berlin gefährdet Unter dieſem Eindrucke ward
der ganz vernünftige Beſchluß gefaßt die Hauptarmee ſolle
den Rückmarſch zur Unſtrut antreten und dort dem Feindeeine Schlacht eſeen Hohenlohe aber zwiſchen Weimar und

Jena ſtehen bleiben und den Abmarſch decken So geſchah
es daß Napoleon bei Jena nicht wie er erwartete auf das
ganze preußiſche Heer ſondern nur auf Hohenlohe ſtieß und
daß der Herzog von Braunſchweig avouſt in die Arme
lief Eine Tragödie der Jrrungen

Es war gegen den Abend des 13 als Napoleon das
Saaletal erreichte Sogleich unternahm er einen Rekognos
zierungsritt auf die Höhen jenſeits des Fluſſes die ihn
durch ihre Höhen immerhin überraſchten Als er auf dem

rn gewordenen Landgrafenberg angelangt war
ah er das geſuchte Opfer vor ſich in weiten Bogen leuch

teten die Feuer der Preußen Wie ein beutefroher Adler
mag er hinübergeblickt haben nach dem feindlichen Lager
wo kein Menſch ihn ſo nahe glaubte wo ſich eben die Sol
daten Hohenlohes gemächlich ihre Abendſuppe kochten,
ſo ſagt Paul Schreckenbach in dem köſtlichen Volksbuche
das er uns zu dieſer ernſten Säkularfeier geſchenkt hat
Der Zuſammenbruch Preußens im Jahre 1806 Verlag von

Eugen Diederichs in Jena
elcher Art war das Gelände das ſich an dieſem Herbſt

abende den Augen des Kaiſers darbot Am Weſtufer der
Saale ſteigt bei Jena ein Hochplateau ſteil an zu dem tief
eingeſchnittene meiſt von Wald verxſteckte Pfade hinauf
führen Das Plateau ſelbſt iſt wellig und mit zahlreichen
Dörfern bedeckt Dort lagerten die Preußen in einem
mächtigen Bogen der ſich vom Mühltale irn Südweſten bis
nach Rödigen im Nordoſten ansdehnte Der Landgrafen
berg war die erſte Terraſſe dieſes Plateaus er konnte von
der höheren Terraſſe dem Dornberg überſehen werden und
Napoleon begriff ſogleich daß er dieſe Poſition haben müſſe
Jm Ganzen hatten die Preußen eine geradezu glänzende

Verteidigungsſtellung inne Freilich hatten ſie bereits den
grebe Fehler begangen den Rand des Plateaus nicht zu

r um ſich über die Stärke des Feindes zu ver
gewiſſern und ihn nach Kräften zu beunruhigen Es ver
ſteht ſich daß Napoleon dieſen Umſtand ſich ſogleich zu
Nutzen machte Mit ungeheurer Mühe unter perſönlichem
Eingreifen des Kaiſers wurde in der Nacht Artillerie auf
den Landgrafenberg geſchafft und ſo aus ihm eine
Art Baſtion gemacht Dennoch war Napoleons Lage keines
wegs ohne Bedenken da ſeine Diviſionen erſt nach und
nach herankamen und ſich erſt den Aufſtieg auf das Plateau
erzwingen mußten

Der Schickſalstag des 14 brach mit einem dichten Nebel
an der ſich nur langſam lichtete und auf den Gang des
Gefechts vielfach von Einfluß geweſen iſt Will man ſich
ein Bild dieſes Ganges machen ſo muß man ſich vergegen
wärtigen daß die Schlacht bei Jena im weſentlichen aus
vier Einzelgefechten beſteht Erſt wird General Tauentzien
von Lannes zurücgeworien dann Holtzendorff von
Soult zerſprengt Es ſog der Hauptteil des Kampſes
das berühmte Ringen um Vierzehnheiligen das mit
der Auflöſung der Macht Hohenlohes endet Jn dieſerAuflöſung erſcheint endlich Rüchel mit friſchen Truppen
doch nur um vernichtet zu werden

Tauengzien hielt die DornbergPoſition Gegen ihn
ging am frühen rer Lannes mit doppelter UeberRadht vor Der Nebel war undurchdringlich das Feuer

efecht unter dieſen Umſtänden beiderſeits ziemlich ohne
elang Aber nach zwei Stunden begann es ſich aufzuhellen

Nun wirkte die franzöſiſche Artillerie vom Höhenrande aufdie Preußen en Schützenſchwärme in wohl
gedeckter Stellung richteten ein verheerendes Feuer auf die
braven Bataillone die ſtramm regelmäßig und weithin
ſichtbar treu nach der Paradevorſchrift feuerten
und gegen den unſichtharen Feind nichts ausrichteten So
wurden ſie allmählich erſchüttert und Tauentzien mußte ſich
auf die Hauptmacht zurückziehen die er freilich nur mit einem
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in ſetz machen könne außeinandergeſetzt Die Einwendungen

von Caprivi und Miquel gingen darauf hinaus das Geſetz no
durchberaten zu laſſen Zedlitz ſagte nichts ſondern ging weg
beriet ſich zu Haufe mit Kleiſt Retzow Kropatſcheck und Hammer
ſtein und gab dann ſeine Entlaſſung Der Kaiſer äußerte ſich
fehr bitter über die konſervative Preſſe Eulenburg von München
hat dringend berichtet welchen ſchlechten Eindruck das Schul
geſetz mache Der Kaiſer ſagte mir noch man habe von Rem

berichtet daß die Jeſuiten ſchon ſieben Millionen zuſammen
hätten um freie Schulen zu gründen Und da verſichern mir
die Miniſter daß die Katholiken kein Geld haben um freie
Schulen zu gründen Jch erwähnte den Biſchof von Straßburg
und ſeine Abſicht nach Berlin zu kommen Der Kaiſer ſagte
Das iſt ein ſehr braver Mann
10 April 1892 Auf der Straße begegnete mir General

Alvensleben Er meinte wie der Reichsbote daß man früherimmer auf die Energie und Feſtigkeit des Kaiſers gebaut habe
was nun vorbel ſei nachdem er das Schulgeſetz aufgegeben habe
und die Liberalen den Sieg davongetragen hätten ch er
widerte daß er falſch berichtet ſei Der Kaiſer habe von An
fang an das Schulgeſetz mißbilligt und habe nur ſeinenWinſſtern nachgegeben aber in der ganzen Zeit wiederholt da

egen geſprochen und die Miniſter gewarnt Wenn Caprivi und
Zedlitz auch ihren Prinzipien getren das Schulgeſetz verteidigt

hätten ſo ſei es Pflicht der übrigen Miniſter geweſen ent
ſchieden dagegen anfzutreten Das hätten ſie nicht getan Die
Schuld treffe alſo Miquel und Herfurth Alvensleben ſagte
darauf nichts und entfernte ſich

Goslar und die Karlsruher Nationalliberalen
Jm nationalliberaler Verein in Karlsruhe kam es am Freitag

wie die Frkf Ztg meldet zu einer Abrechnung ſür Goslar in
Form eines wuchtigen Vorſſoßes der Jungen gegen die Alten
und weiter zu einem einmütigen Bekenntnis der Jungen und
Alten zur Jdee der badiſchen Blockpolitik die ſich bei den letzten
Landtagswadblen ſo bewährt babe daß ſie auch zur Grundlage
für die nächſten Reichstagswahlen gemacht werden müſſe Sogar
der rechts nationalliberale Landgerichtsrat v Röder erklärte er
habe ſeiner Herkunft nach ſelbſt Norddeutſcher bei den nord
deutſchen Nationalliberalen bisher ſo wenig Verſtändnis für die
badiſche Blockpolitik gefunden daß er ſagen müſſe leider ſei die
Mainlinie in liberaler Beziehung noch nicht über
brückt Jn Baden ſei der Kampf zwiſchen Alt und Jung
liberalen heute eigentlich ſchon überwunden Die außerordent
lichen Erfolge gegen den Klerikallsmus habe man erzielt ſeit dem
3 Juli 1902 als die badiſchen Nationalliberalen aufhörten eine
Regierungspartet zu ſein

Jnuterngationale Fnukentelegraphie
Ueber die Haltung der amerikaniſchen Delegierten auf

der u wird dem Standard folgendes aus Berlin
telegraphiert Zwiſchen Berlin und Waſhington fanden vor der
Konferenz Verhandlungen ſtatt die dazu führten daß die
Untionsreglerung ſich verpflichtete den deutſchen Vorſchlag
über den Austauſch von Depeſchen aller Syſteme auf allen
Stationen zu unterſtützen Die amerlkaniſchen Delegierten

ſeien daher mit den definitiven Jnſtruktionen nach Berlin
gekommen die deutſchen Delegierten bei der Untergrabung der
vrädominierenden Stellung der Marconigeſellſchaft zu unter
ſtützen Einer oder zwei der amerikaniſchen Delegierten hätten
40 durch die Energie ihrer Kampagne gegen die britiſchen

ntereſſen ausgezeichnet

Der Skandal im Deutſchen Fleiſcherverband
nimmt immer größere Dimenſionen an Wie die Deutſche
Fleiſcherztg mitteilt iſt der kompromittierende Briefwechſel
zwiſchen dem Verbandsſekretär Zerwes und dem agrariſchen
Führer Oberamtmann Ring mit Wifſen und im Auftrage
des Verbandsvorſitzenden Marx erfolgt Man erwartet die
Einberufung eines außerordentlichen Verbandstages Herr
Zerwes ſoll noch immer im Amte ſein und bleiben

Wahlbewegnng
Bei dem Bureau des Reichstages iſt wie der Lib

Korr mitgeteilt wird ſeit der Vertagung nur ein ſozialdemo
kratiſcher Proteſt und zwar gegen die Wahl des Volksparteilers
Cuno in Hagen eingelanfen

Beil der geſtrigen Landtagserſatzwahl in Magde
burg wurde wie ein Privat Telegramm meldet der bisderige
Vertreter des Wahlkreiſes Kammergerichtsrat Schiffer mit
allen 630 Stimmen wiedergewählt

Koloniales
Dem Hofrat Teſch in der Kolonialabteilung iſt von

Direktor Dernburg die bisher bezogene Funktionszulage wie die
hnntge Zeitung mitteilt nunmehr durch Erlaß entzogen

worden
r o Auskand

Die ruſſiſchen Wirren
Witte Bankdirektor

Aus Paris 11 d ſchreibt der Korreſpondent der Frkf
Zta Wie ich höre iſt die vakante Präſidentenſtelle der

Teile ſeiner Kräfte erlangte Das erſte Loch war in die
preußiſche Linie geriſſen der Aufgang zum Plateau ſtand
den Franzoſen offen

Den äußerſten linken Flügel des preußiſchen Heeres bildete
Holtzendorff in der Nähe des Dorfes Rödigen An
dieſer Stelle ſollte ſich Soult neben Lannes ſchieben
Durch den Verrat eines Pfarrers den er zur Führung
wang gelang es ihm ſeine Truppen durch das enge

uhtal zur Höhe hinaufzuführen Als der Nebel fiel ſah
der alte Holtzendorff der ſeine Bataillone aus weit ent

e Standquartieren nur mühſam und unvollkommen
zuſammengebracht hatte die Franzoſen ſchon zwiſchen ſichund Tauentzien ſtehen Er verlor bald den do war
ing er auf den Feind los natürlich nach überlieferter
reußentaktik in geſchloſſenen Echelons drängte auch die

e zurück aber dann wiederholte ſich das Schauſpiel
ß die preußiſchen Bataillone als prächtige Zielſcheiben für

die franzöſiſchen Tirailleure dienten Er mußte alſo zurück
Da ſeine Verluſte nicht ſo ſehr groß waren ſo wäre trotz
einiger unglücklicher Epiſoden auf dem Rückzuge der Aus

ang dieſes Gefechtes noch nicht ſo verzweifelt geweſen hätte
olßendorff nicht den völlig unbegreiflichen Schritt getan
ch auf Apolda zurückzuziehen und dadurch ſeine Truppen

einfach vom Schlachtfelde zu entfernen Damit war die
Diviſion Soult frei und nun galt es der Hauptmacht

Bis aegen 8 Uhr wollte Hohenlohe von einer
Schlacht überhaupt nichts wiſſen Ziemlich unvermittelt
entſchied er ſich dann für einen Vorſtöß
nach Weimar um Hilfe und ging gegen das Dorf
VDierzehnheiligen vor Vor dem Dorfe blieb er
ſtehen Er hatte über 19 Schwadronen Kavallerie
er benutzte ſie nicht zog ſie hinter die Infanterie

grag und blieb wie angemauert vor Vierzehnheiligen
warf ſi e in das Dorf Seine Kräfte waren

nung und ſeine Situation lange bedenklich Warf ſich
henlohe auf ihn ſo war er verloren Der preußiſche

lgte auch er glückte aber nur zum Teil das

ch Grafen Witte angetragen worden
Ruſſiſchen Bank für auswärtigen Handel in Petersburg dem

Die ruſſiſchen Finanzen
Die kaiſerlich ruſſiſche Finanzagentur in Berlin teilt mit

Die Einnahmen der erſten acht Monate dieſes Jahres über
ſteigen nach einer geſtern hier eingegangenen Meldung dieEinnahmen desſelben Zeltabſchnſttes des Vorjahres um 118 Mill

Rubel Ferner ſind durch Kürzung der für das laufende Jahr
im Budget vorgeſehenen Kredite 20 Millionen Rubel erſpart
worden

Jn einer Vorſtadt von Riga wurden geſtern ein Kaſſierer
und ein Bureauangeſtellter einer dortigen Geſellſchaft von einer
bewaffneten Bande überfallen Beide wurden getötet ebenſo
der Kutſcher ihres Wagens Den Räubern fielen von 20,000
Rubeln die der Kaſſierer mit ſich führte nur 2000 Rubel in die
Hände Es gelang ihnen zu entkommen

Die macedoniſchen Unruhen
Die Frankf Zta meldet ans Saloniki daß eine ſtarkear ſechiſch e Bande in dem Dorfe Seskowo Wilajet Monaſtir

20 bulgariſche Einwohner tötete und 30 Häuſer niederbrannte

Der türkiſche Throuerbe
Wie die Deutſche Tagesztg erfährt hat der türkliſche Sultan

im Einverſtändniſſe mit ſeinem Großvezier und Kriegsminiſter
ſeinen Lieblingsſohn Rech ad zum Thronfolger beſtimmt

Halke und Umgegend

Halle 14 Okt
Wochenplanderei

Mit innerer Befriedigung wird jeder echte Hallenſer und jede
eingeborene Hallenſerin die Kunde vernommen haben daß ihre
gute Vaterſtadt in dieſem Jahre auf ihr elfhundertjähriges
Beſtehen zuräckblicken kann Bis in die Zeit Kaiſer Karls des
Großen deſſen Seiſt unlängſt ſo unſanft aus ſeinem tauſend
jährigen Schlummer in der Aachener Gruft aufgeſtört wurde
führt die Erinnerung an die Gründung der Stadt Halle zurück
Klangvoller als der Name der ſpöteren Stadt tönte der Name
der Burg Halla die Karl der Große im Jahre 806 an der
Stelle der heutigen Moritzburg erbauen ließ Ein Gefühl des
Stolzes wird die Bruſt jedes Halleſchen Bürgers ſchwellen wenn
er ſich die bewegte Geſchichte der alten Salzſtadt innerhalb deren
Mauern er wohnt ins Gedächtnis ruft und mit freudiger Ge
nugtunng kann er jeden Fremden der der Stadt einen Beſuch
abſtattet auf Schritt und Tritt darauf aufmerkſam machen daß
ſein Fuß über althiſtoriſchen Boden ſchreitet Schade iſt es nur
daß das elfhundertjährige Jubiläum der Stadt ſo ſang und
klanglos vorübergegangen iſt Vor hundert Jahren in den
trüben ſorgenſchweren Tagen der Napoleoniſchen Gewalt
herrſchaft dachte gewiß kein Menſch an das tauſendjährige Be
ſtehen der Stadt Halle und wenn es der Fall geweſen wäre ſo
waren die Zeitumſtände für eine Jubelfeier damals ſo ungünſtig
wie nur möglich Aber in dieſem Jahre hätte man ſehr wobl
das Jubiläum der Stadt begehen können wenn man ſich recht
zeitig des Ereigniſſes erinnert hätte Andere Städte ſind fixer
bei der Hand wichtige Gedenktage ihrer Stadtgeſchichte zu feiern
und die Erinnerung an die Vergangenheit bei der lebenden
Generation wachzuruſen und wach zu erhalten Nun müſſen wir
in Halle wohl warten bis abermals hundert Jahre vergangen
ſind und die Stadt ihr zwölfhundertjähriges Beſtehen feiern
kann Da wir aber weder wie Ahasver ein ewiges Erdenleben
führen noch wie Chidher ewig jung bleiben ſo werden wir
jenem Jubiläum nur vom Jenſeits aus zuſchauen können

Mit dem morgigen Tage haben die Kartoffelferien ihr Ende
erreicht und in den Schulen beginnt wieder der Unterricht
Auch die großen akademiſchen Herbſtferien neigen ſich ihrem
Ende zu und die Hörſäle der Univerſität werden ſich in
aller Kürze wieder mit wiſſensdurſtigen Muſenjüngern füllen
Am 15 Oktober nimmt das Winterſemeſter offiziell ſeinen
Anfang doch vergeht erfahrungsgemäß immer noch mindeſtens
eine Woche bis die Studenten die ihrem bisherigen Studienort
treu geblieben ſind und die neu zu Jmmatrikulierenden ſich ein
gefunden haben und die Vorleſungen beginnen können Der
Anſang eines neuen Semeſters wird in einer Unlverſitätsſtadt
nicht nur von den akademiſchen Kreiſen frendig begrüßt ſondern
weite Bevölkerungsſchichten erblicken darin ein frohes Ereiqnts
Namentlich dem Winterſemeſter ſieht man nach der langen
Ferienpauſe mit großen Erwartungen entgegen um ſo mehr als
es das Sommerſemeſter an Länge um ein Beträchtliches über
trifft und die Studenten volle ſechs Monate hindurch in der
Stadt feſthält Die Wirte machen ſich nun wieder auf volle
Lokale gefaßt und tragen einzig Sorge daß ihnen nie der Stoff

ſchickte an Rüchel

verſagen

faßte es von Norden die Diviſionen Wartensleben und
Oranien ſollten es von Süden umklammern Als Schmettau

ausgeht die Hausfrauen ſind glücklich darüber daß ſie endlich

Dorf blieb in der Hand der Franzoſen Für den Augen
blick ſah indes die Situation für die Preußen ſo günſtig
aus daß man Hohenlohe ſchon zum Siege gratulierte
Doch dichter und dichter quollen die franzöſiſchen Reſerven
heran von links kam Soult von rechts Augereau
die wackeren Preußen waren durch das vernichtende
Schützenfeuer ſchon lange erſchüttert und als nun die
ganze franzöſiſche Linie avancierte brach Hohenlohes Macht
zuſammen Wohl wurden Taten großer Tapferkeit ver
richtet aber bald gab es kein Hallen mehr Nach 2 Uhr
kam endlich Rüch el an warum ſo ſpät iſt bis heute ein
Geheimnis geblieben Er ging mit glänzender Bravour
gegen den Feind vor der erſt vor den Maſſen der Preußen
wich aber dann ſie mit ſeinem Tirailleurfeuer zerrieb Nach
einer halben Stunde exiſtierte ſein Korps nicht mehr Eine
wilde unbeherrſchte Maſſe wälzte ſich das Preußenheer
nach Weimar

G

Was Vierzehnheiligen für die Schlacht bei Jenag das
war am ſelben Tage Haſſen hauſen in der Schlacht bei
Auerſtedt Hätten die Preußen rechtzeitig dies Dorf und
damit den Höhenr ind gegen die Saale hin beſetzt ſo hätten
ſie Davouſt um ſo wahrſcheinlicher aufreiben müſſen als
der Herzog von Braunſchweig denn doch immer Feld
herrnblick und Feldherrngeiſt beſaß Er hatte auch den
Befehl dazu gegeben aber er war nicht ausgeführt
worden So fand Davouſt am Nebelmorgen des 14
Haſſenhauſen unbeſetzt und rückte ein Als der Nebel ſich
gelichtet hatte und der Herzog das Gelände überblickte
wies er ſogleich auf das Dorf Das iſt der Schlüſſel zum
Siege Nach dieſer Auffaſſung disponierte er hier war
doch ein Wille und ein Plan Aber freilich alles ſollte

Der Plan war die Umfaſſung Haſſenhauſens Schmettau

Ange

wieder einen Zimmerherrn bekommen und den ſo lange vergeblſ
ausgehängten Zettel Möbliertes Zimmer zu vermieten vom
Fenſter wegnehmen können und die vlielen lieben Mädchen
ſchwärmen ſchon lange von den charmanten Tänzern die ſie auf
den kommenden Bällen kennen lernen werden Nun nur noch
ein wenig Geduld die Herren Studenten werden nicht mehr
lange muf ſich warten laſſen und auch dem Straßenbild wird
man es dann wieder anmerken daß Halle eine Univerſitätsſtadt
iſt in der die akademiſchen Bürger einen nicht zu überſehenden

Teil der Bevölkerung bilden p
Sonntagsruhe der Geldbriefträger Die Sonntagsruhe bei der

Poſt wird ſchon am 4 November eine weitere Ausdehnung er
fahren nachdem ſich die Abſchaffung der Beſtellung von Paketen
an Sonn und Feiertagen im allgemeinen bewährt hat und ſo
gut wie ganz ohne Widerſpruch geblieben iſt om Monat
November an ſoll nun auch eine Beſtellung von Poſt
anweiſungen und Geldbriefen an den Sonn und geſetzlichen
Felertagen nicht mehr ſtattfinden Alle durch Eilboten zu be
ſtellenden Poſtanweiſungen und Geldbeiefe werden äber nach
wie vor auch on Sonn und Felertagen ausgetragen Die
Empfänger von Geld die regelmäßig ihre Sendungen abholen
können dies auch in Zukunft an den Sonn und Feiertagen
während der Schalterdienſtſtunden tun Auch ſolche Perſonen
die Geldbriefe und Poſtanweifungen im Weye der Beſtellung
erhalten können in Zukunft dieſe Sendungen an Sonntagen
von der Poſt abholen

Städtefenerſozietät der Provinz Sachſen Der Geſamtver
ſicherungsbeſtand der Sozietät betrug am 1 Jnli 1906 rund
1 Milliarde und 406 Millionen Mark wovon auf 73,000 Ge
höftsverſicherungen 1 Milliarde 180 Millionen und auf 42,500
Mobillarverſicherungen 276 Millionen Mark entfallen Seit
dem 1 Juli 1905 hat ſich die Geſamtverſicherungsſumme um den
ſehr bedentenden Zugang von 62 Millionen erhöht ſeit der
Reorganiſalion im Jahre 1878 aber iſt ſie um über eine
Milliarde alſo auf mehr als das Vlerfache geſtiegen Jn der
Zeit vom 1 Jnli 1905 bis 1 Juli 1906 waren über 1100 Brand
und Blitzſchäden mit 894,000 M zu vergüten ſeit der Ve
gründung der Sozietät im Jahre 1839 ſind an Brand
veragütungen bisher 33 Milllonen Mark aufgewendet worden
Auch für Verbeſſerung des Feuerlöſchweſens und andere gemein
nützige Zwecke ſind wiederum erhebliche Beträge zur Verfügung
geſtellt und im Jahre 1905 gegen 50,000 Mark ſeit dem Jahre
1871 aber über 900,000 Mark verausgabt worden Dex
Reſervefonds das Vermögen der Soztetät beträgt jetzt über
6/ Millionen Mark Jnfolge der überaus günſtigen Ver
mögenslage und der andauernd günſtigen Verwaltungsergebniſſe
haben die Sozietätsbeiträge immer niedriger bemeſſen werden
können ſeit dem 1 Juli 1903 wird den Sozietätsgenoſſen ein
Viertel der lagerbuchmäßigen Beiträge von vornherein erlaſſen
Außer dem eigenen Vermögen der Sozietät bürgen die Zu
gehörigkeit zu dem Feuerverſicherungsverbande in Mitteldeutſche
land und anusreichende Rückdeckung für die Gleichmäßigkeit der
Beiträge Für die Regulierung der Brandſchäden wie für die
geſamte Verwaltungsſführung der Sozietät ſind nicht die Vor
ſchriften des ſtrengen Rechts ſondern die Grundſätze der Nach
ſicht und Billigkeit maßgebend wie ſchon daraus hervorgeht
daß ſeit der Reorganiſation der Sozietät im Jahre 1878 alſo
ſeit 27 Jahren bisher kein einziger Prozeß von Brand
beſchädigten gegen die Sozietät angeſtrengt iſt ſchiedsrichterliche
Entſcheidungen aber in dieſem langen Zeitraum von beinabe
30 Jahren nur in ſechs Fällen nachgeſucht und ergangen ſind
Ueber die Sozietätseinrichtungen wird von dem Bureau der
Sozietät in Halle Leipzigerſtraße 52 und von den Verſiche
rungskommiſſaren der Sozietät bereitwillig nähere Auskunft
erteilt auch werden dort Wünſche der Sozietätsgenoſſen hin
ſichtlich ihrer Verſicherung gern entgegengenommen

Liederabend von kLinni Bremer Jn dem Liederabend welchen
bie Konzertſängerin Frl Anni Vremer aus Berlin am
19 d M in den Kaiſerſälen veranſtaltet ſollen die bieſigen
Muſikfreunde ein junge Künſtlerin kennen lernen die überall
wo ſie bisher geſungen hat ſowohl durch die Anmut der äußeren
Erſcheinung als beſonders durch ihre ſchöne Altſtimme und durch
hochentwickelte Geſangskunſt große Erfolge davongetragen hat
Kritiken aus Berlin und anderen Städten rühmen überein
ſtimmend Frl Bremer als hervorragende Liederſängerin Villett
verkauf in der Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch

Herr königl Förſter a D Otto Hähnel der ſelt ſeinerPenſionierung in unſerer Stadt lebt feiert heute ſeinen
80 Geburtstag Dem alten Herrn der ſeit 40 Jahren ein
treuer Abonnent der Saale Zeitung iſt aus dieſem Anlaß
unfere herzlichſten Glückwünſche

Das Platzkonzert wird heute am Sonntag auf dem
Friedrichsplatze von der Kapelle der 36er gegeben

Ein Auge verloren Ein bedanerliches Unglück ereignete ſich
geſtern nachmittag in der Jacobſtraße Beim Klettern an dem
neben der Fabrik von Althen befindlichen Bretterzaun ſtieß der
12jährige Sohn des Buchhalters Blemann Jacobſtraße 28 der
in ſeiner Hand einen von einem Schirmdraht gebildeten Flitzepfeil
batte den 8jährigen Sohn des Bierbrauers Friedel in das linke

Nach Anlegung eines Notverbandes im Eliſabeth

Flügel das Kommando Es ging gut er rückte vor aber
es fehlte an Kavallerie Von achtzig Schwadronen konnte
er ſchließlich nur eine herbeiſchaffen und ſo mußte er vor
dem Dorfe ſtehen bleiben

Der Diviſion Wartensleben war inzwiſchen beim
Paſſieren von Auerſtedt das Unglück widerfahren in zwei
Teile zerſchnitten zu werden Jmmerhin ſie kam zur Stelle
ritt erfolgreiche Kavallerieattacken und beſchoß Haſſenhauſen
Aber der Herzog von Braunſchweig ſah daß er nur
durch einen Sturmangriff das Dorf in ſeine Hand be
kommen konnte Als er den Befehl dazu erteilte erhielt er
die Todeswunde und das war das Ende der Schlacht
denn der König übernahm nicht den Oberbefehl und er
nannte auch keinen anderen dazu Der Sturmangriff er
folgte nicht die Franzoſen bei denen jetzt alle Diviſionen
eingetroffen waren überſchütteten die Preußen mit einem
Kugelregen die Kavallerie ſchwadronenweiſe vorgeführt
richtete nichts mehr aus und als die Bataillone Oranien in
die Lücken eintraten fanden ſie ſchon tieferſchütterte Linien
Noch hatte der König 11 16000 Mann Reſerven konnte
ſich aber nicht entſchließen ſie heranzuziehen So wurde
der Rück zug angetreten unglücklicherweiſe auch auf
Weimar Da z 3 ſich denn die beiden geſchlagenen
Armeen aus dem Rückzuge ward Auflöſung ans der Auf
löſung Flucht an dieſem Tage lernte Gneiſenau was
ein geſchlagenes Heer ſei bei Waterloo wandte er dieſeLehre an In und um Weimar wogte und tobte das geſtern

Me ſo glänzende preußiſche Heer eine wilde ordnungsloſe
aſſe
Die Truppen hatten ſich glänzend geſchlagen Sie hatten

im Feuer geſtanden wie die Mauern bis ſie nicht mehr
konnten Serſagt hatte die alt preußiſche Taktik
verſagt vor allem die Führung Sie war eine Kette
von Sünden und von Fehlern geweſen Eine furchtbare
Schule ſollte der Preußenſtaat von dieſem Schickſaistage an

gefallen war übernahm Scharnhorſt auf dem linken
durchmachen um ſich wiederzuſinden
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Das Augenlid iſt durchſtochen das Auge ſoll verloren ſein

Vereins und Verſammlungsnachrichten

Halleſcher Bürgerverein Der Verxeinsausſchuß tritt am
16 Oktober abends 8 Uhr im Ratskekler zu einer Sitzung
zuſammen Auf der Tagesordnung ſtehen u a folgende Punkte
Straßenbahnverhältniſſe Unzulänglichkeit der Diemitzer
Brücke Stadtbebauungsplan Wohnungsverhältniſſe Schaffung
einer Markthalle Entwicklung der Marktpreiſe Handel mit
Schankwirtſchaften Bedürſsnisfrage Konzeſſionsgebühr
mißbräuchliche Benutzung der Friedböfe durch Kinder ec
Blumendtiebſtähle Oeffnung des Stadtgottesackers Schaffung von
Freibädern für den Norden

Der Lehrerberein der Umgegend von Halle hält am Sonn
abend 20 d Mts im Schultheiß Voſtſtraße ſeine erſte
Sitzung im neuen Geſchäftsjahre mit folgender Tagesordnung
ab 1 Berichterſtattung über die Provinzial Lehrerverſammlung
in Eilenburg ſeitens der Delegierten 2 Aufſtellung eines
Arbeitsplanes Der Verſammlung geht eine Vorſtandsſitzung
voran

Der Guſtav Adolf Frauenverein beginnt am nächſten Dienstag
nachmittag 83 Uhr ſeine Arbeitsſtunden Die angefertigten
Sachen finden ihre Verwendung in evangeliſchen Waiſenhäuſern
und Konfirmandenanſtalten der Diaſpora und es wäre ſehr er
wünſcht wenn durch zahlreiche Beteiligung und Geldbeiträge
dieſe Liebesarbeit unterſtützt würde Jeden re nachmittag
von 5 Uhr während der Wintermonate Nähverein im Saale
der Kinderbewahranſtalt Martinsberg 21

Stadtmiſſion Am 22 Oktober am Geburtstage der Kaiſerin
der Protektorin des EvangeliſchKirchlichen Hilfsvereins felert
die Stadtmiſſion ihr Jahresfeſt in den Kaiſerſälen Tüchtige
muſikaliſche Kräfte haben ihre Mithilfe zugefagt Es wird unter
anderem die Arie aus dem Elias von Mendelsſohn und das
Trio von Beethoven vorgetragen werden Die Feſtrede wird
Stadtmiſſionsinſpektor Le Seur aus Berlin halten

Gerichtsverhandkungen
Schöffengericht

bl Halle 12 Oktober
Der wegen Gewerbevergehens bereits mit 1200 M Geldbuße

vorbeſtrafte Kaufmann Robert W hier hatte am 5 Februar d J
wegen Vergehens gegen das Nahrungsmittel
geſetz eine weitere Geldſtrafe von 200 M erhalten Er hatte
Kunſt oder Zuckerhonig in Jnſeraten als Tafelhonig angeprieſen
Jn der Zeitſchrift Alldentſchland iſt dieſer Zuckerhonig aber
auch noch in den Monaten März bis Mai weiterhin als Tafel
honig annonciert worden Jnfolgedeſſen hatte W eine noch
malige Anklage wegen des bereits im Februar beſtraften Ver
gehens erhalten Er entſchuldigte heute das gerügte Juſerat als
ein bloßes Verſehen er habe eine ganze Anzahl von Zeitungen
und Zeitſchriften mit Jnſeraten bekraut Bei der Zeitſchrift
Alldeutſchland habe er im Auguſt 1905 Jahresinſerate auf

gegeben und im Drange der Geſchäfte leider vergeſſen das Jn
ſerat bezüglich des Tafelhonigs abzubeſtellen oder abändern zu
laſſen Jedenfalls habe er ſofort nach ſeiner Vernehmung wegen
der erneut gegen ihn erfolgten Anklage die Bezeichnung Tafel
honig ſofort in Zuckerhonig nmändern laſſen Auch die in
dieſer Zeit vorgefallenen höchſt aufregenden Prozeſſe wegen
ſeiner Eheſcheidung hätten ihm die nötige Aufmerkſamkeit auf
ſeine geſchäftlichen Angelegenheiten ſehr erſchwert und zeitweiſe
überhaupt ganz unmöglich gemacht Abſichtlich ſei die Fortſetzung
des Jnſerates keinesfalls erſolgt Der Amtsanwalt nahm gleich
wohl wiſſentliche Verfehlung an und beantragte eine Geldſtrafe
von 300 M Sollte das Gericht aber nur Fahrläiſigkeit für
vorliegend erachten ſo beantrage er alsdann das für ſolche Fälle
angeſehte Höchſtſtrafmaß von 150 M Der Gerichtshof hielt
nur fahrläſſiges Verſchulden für erwieſen und erkannte auf
eine Geldſtrafe von 100 Mark

Strafkammer

ZZ

bl Halle 12 Okt
Der Redakteur Artur Molkenbuhr vom hieſigen Volks

blatt war angeklagt in Nr 136 des Vollklsblattes vom
15 Juni eine in nicht öffentlicher Verſammlung gehaltene Rede
ohne Einwilligung des Berechtigten öffentlich abgedruckt zu
haben Wergehen gegen 88 2 11 und 39 des Geſetzes zum Schutze
des Urbeberrechtes Am Abend des 19 Mai hatte Maurer
meiſter Lummert aus Hamburg der Vorſitzende des dortigen
Arbeitgeberverbandes in den hieſigen Kaiſerſälen vor etwa
70 durch Zirkular geladenen Perſonen hauptſächlich Maurer
meiſtern und Baunnternehmern einen anderthalbſtündigen
Vortrag über Zweck und Nutzen der Arbeitgeberverbände im
Baugewerk gehalten Das Mannſkript der Rede war nach be
endeter Verſammlung dem Geſchäftsführer des hieſigen Arbeit
geberverbandes Herrn Tewitſch der in der Sitzung das Protokoll
geführt hatte überlaſſen worden Als deſſen Sohn es in die
Wohnung ſeines Vaters tragen ſollte verlor er die Schrift
unterwegs Doch wurde infolge von Jnſeraten im Volksblatt
und General Anzeiger das verlorene Manufkript nach einiger
Zeit Herr Tewitſch wieder zugeſtellt Am 15 Juni wurde
dann im Volksblatt ein Auszug aus der Rede nebſt mehreren
Briefen von Bauunternehmern an ihre Bnundeszentrale
veröffentlicht unter der Ueberſchrift Niedriger hängen
Aus dem Hexenkeſſel des Unternehmerverbandes Dieſe
Veröffentlichung hatte dem damals als verantwortlich
zeichnenden Redakteur Molkenbuhr die obige Anklage zugezogen
Doch war der Abdruck der Brieſe nicht mit unter Anklage ge
ſtellt Der Angeklagte verſicherte das Mannſkript der Rede
nicht in die Hände bekommen zu hahen ſondern nur eine Ab
ſchrift oder eigentlich nur einen Auszug aus ihr Er habe
geglaubt das ihm zugegangene Material im Jntereſſe der
Arbeiterbewegung verwerten zu können ohne ſich durch den Ab
druck ſtrafbar zu machen Dergleichen Veröffentlichungen ſeien
ſchon öfter erfolgt auch in anderen Zeitungen ohne daß vorher
erſt nach der Einwilligung des Berechtigten gefragt worden ſei
Der Staatsanwalt war der Anſicht daß der Angeklagte wohl
nicht bloß eine Abſchrift benutzt habe Die Veröffentlichung
ſolcher geheimen Dinge trage doch eine große Gefahr in ſich
Gerade von der Sozialdemokratie ſei es ja bekannt daß ſie in
Anwendung der politiſchen Kampfmittel ein ſehr weites Gewiſſen
habe Darum lege in ſolchem Falle auch die Strafabmeſſung
mehr auf dem rein moraliſchen Gebiete Er beantragle eine

jährigen Kaufmann Lengemann der am 10
Geliebte die gleichallerige Verkäuferin Simmersbach auf deren
Verlangen erſchoß zu 3 Jahren und 3 Monaten Gefängnis

Hamburg 13 Okt Der verantwortliche Redakteur des
Hamburger Echo Wabersti wurde wegen Majeſtätsbe

leidigung begangen durch einen Artikel über den im Sommer
vom Kaiſer an Bürgermeiſter Dr Burchard aus Metz über
ſandten Zypreſſenzweig zu 2 Monaten Gefängnis verurteilt

Flensburg 13 Okt Wegen Wechſelfälſchung in 41 Fällen
im Betrage von 25,000 Mk verurteilte die Strafkammer in
Flensburg den angeſehenen Großkaufmann und früheren Stadt
verordneten Schmidt Apenrade zu 2 Jahren Gefängnis Schmidt
flüchtete März 1905 nach Chlcago wurde aber im Mai 1906
nach Deutſchland ausgeliefert

Provinzialknachrichten
Eisleben 13 Okt Als Gaſt des Kaiſers Bank

jubiläum Der Kaiſer lud den hieſigen Seminardkrektor
Reddner zu der Mittelmeerfahrt ein die von der Hamburg
Amerika Linie mit ihrem Doppelſchraubrndampfer Meteor vom
17 Oktober bis 12 November veranſtaltet wird Das Seminar
direktorat wird in dieſer Zeit durch Oberlehrer Schreiner ver
waltet Die hieſige Diskontogeſellſchaft beſteht am heutigen
Tage 50 Jahre Am 13 Oktober 1856 wurde der damalige
Vorſchußverein in die Eisleber Diskontogeſellſchaft umgewandelt
Erſter Direktor war Kaufmann Soergel der ſpätere Gründer
des Berliner Bankhanſes Soergel Parriſius Co

Bleicherode 13 Okt Zur Eiſenbahnſrage wird
berichtet daß geſtern in unmittelbarer Nähe der Stadt wieder
an der Elſenbahn Bleicherode Herzberg vermeſſen und die Linie
30 bis 40 Meter weiter öſtlich verlegt wurde weil hierdurch der
Bau von zwei Wegeüberführnugen vermieden wird Nach einem
Beſcheide der Königl Eiſenbahndirektion in Koſſel erhält der
Bahnhof der neuen Bahn die urſprünglich in Ausſicht
genommene Lage zwiſchen der Bahnhofschauſſee und dem langen
Linienwege

Theißen 13 Okt Jn den Ausſtand ſind heute auf
den Gruben v Voß Keferſtein und Johannes bei Deuben der
Sächſiſch Thüringiſchen Brannkohlen Aktiengeſellſchaft gehörend
120 Mann getreten

Bernburg 13 Okt Durch Ueberfahren getötet
wurde heute vormittag kurz vor 7 Uhr von einem Perſonenzug
der in Nienburg wohnhafte Jnvalide David Zimmermann beim
unzeitigen Aufenthalt auf dem unbewachten Ueberweg Ktilo
meter 52 der Strecke NienburgeBernburg

Koburg 13 Okt Feuer brach geſtern abend im benach
barten Bertelsdorf in dem ehemaligen Rittergut aus Bedeutende
Vorräte an Getreide ſowie ſämtliche landwirtſchaftliche Maſchinen
verbrannten

w Plauen Vogtland 13 Okt Großfeuer Wie der
Vogtl Anz aus Ziegenrück meldet ſteht die in der Nähe

dieſer Stadt gelegene Ortſchaft Liebengrün ſeit heute vormittng
11 Uhr in Flammen 12 Gebäude ſind bereits eingeäſchert
Jnfolge des heſtigen Sturmes beſteht Gefahr daß das ganze
v a vrennt Das Feuer ſoll durch Zigeuner angelegt
worden ſein

Kunſt und wiſſenſchaft
Für das Chodowiccki Porträt von Adolf Menzel das für die

Nationalgalerie beſtimmt iſt hat der Staat dem Verein
Berliner Künſtler die anſehnliche Summe von 75,000 Mark
geboten Die Hanptverſomm lung hat nach lävgerer Beratung
den Abſchluß der Verhandlungen ihrem Väacſtande überlaſſen
aber die Bedingung daran geknüpft daß das Bild welches Menzel
einſt ſelbſt dem Verein Berliner Künſtler gewidmet hat in
Berlin bleibe und nicht in ein Provinzialmuſeum komme
Die Kanfſumme ſoll zum Beſten der Witwen und Waiſen der
Künſtlerſchaft verwendet werden

Preisansſchreiben Zur Erkangung geeigneter Entwürfe für
das auf dem neuen Hauptbahnhofe in Leipzig zu er
bauende Empfang sgebäude ſchreibt die Generaldirektion
der ſächſiſchen Stagalsbahnen zugleich im Namen der preußiſchen
Staatsbahn Verwaltung eine Preisbewerbung unter den
Architekten des Deutſchen Reiches aus Die Be
dingungen für die Beteiligung an dem Wettbewerb und und das
Bauprogramm nebſt zugehörigen Plänen können gegen Ein
ſendung von 10 Mark durch das Hanuptbureau der kgl General
direktion der Staatseiſenbahnen in Dresden bezogen werden

Zum Falle Odilon wird dem B aus Wien berichtet daß
die beiden Berliner Pſychiater bereits ihr Gutachten über den
geiſtigen Geſundheitszuſtand Helene Odilons abgegeben haben
Profeſſor Der Mendel habe erklärt die Unterſuchung und
Beobachtung der Künſtlerin habe keinen Anhaltspunkt
dafür ergeben daß ſie zurzeit geiſtesſchwach ſei Der Ge
heime Medizinalrat Sander ſchließe ſein Gutachten mit den
Worten daß der gegenwärtige Zuſtand Helene Odilons ſie an
der Beſorgung ihrer Angelegenheiten nicht behindere und daß ſie
zurzeit weder als geiſteskrank noch als geiſtesſchwach
angeſehen werden könne

p Hochſchulnachrichten Unterm 3 Oktober iſt der a o Pro
feſſor an der Univerſität Breslau Dr rer pol Otto Auhagen
zum etarsmäßigen Profeſſor an der Land wirtſchaftlichen Hoch
ſchule in Berlin ernannt und ihm die Profeſſur für Staats
und Rechtswiſſenſchaft übertragen worden Er tritt an Stelle
des Prof Dr Max Se rin g der ſeine Tätigkeit künftig auf das
ſchon gegen zehn Jabre von ihm bekleidete Ordinariat an der
Berliner Univerſität zu beſchränken beabſichtigt Auf eine
25 jährige Tätigkeit als Univerſitätsprofeſſor kann mit Beginn
dieſes Winterſemeſters der Geh Medizinalrat Dr Dittmar
Finkler Ordinarius und Direktor des Hygieniſchen Jnſtituts
an der Univerſität Bonn zurückblicken Uls Nachfolger des
Pathologen Profeſſor L Aſchoff wurde der o Profeſſor an der
Univerſität Königsberg Dr Rudolf Beneke nach Marburg
berufen Das Rektorat der Univerſität Gießen iſt mit dem
J d M auf den Profeſſor der pathologiſchen Angtomie Dr E
Boſtröm übergegangen Der o Profeſſor der praktiſchen
Theologie an der Univerſität Göltingen Konſiſtorialrat und
Abt zu Vursfelde Dr theol Karl Knoke vollendet am 15 Okt
das 65 Lebensjahr Die wiſſenſchaftlichen Vorleſungen für

Geldſtrafe von 1000 Mark Auch der Gerichtshof hielt den An
geklagten der widerrechtlichen Wiedergabe einer nicht öffentlich
gehaltenen Rede ſchuldig und verurteilte ihn zu 600 Mark Geld
ſtrafe oder 60 Tagen Gefängnis

Damen an der Unlverſität Göttin gen werden im Winter
ſemeſter am 24 Oktober d J beginnen
ch Bühneuchronik Fräulein Riza Eibenſchütz Hofopern
ſängerin in Dresden hat mit der Generaldfrektion einen

Krankenhaufe mußte der Knabe nach der Klinik gebracht werden Kafſel 13 Okt Die Strafkammer verurkeilte den achtzehn Penſionsvertrag bis 1812 abgeſchloſſen Humperdinck hat
Auguſt ſeine für die Aufführung ſeiner Oper tie Heirat wider Willen

im Wiener Hofoperntheater eine Ouvertüre nachkomponlert
die wie man aus Berlin berichtet zuerſt in einem der dortigen
Philharmoniſchen Konzerte unter der Leitung von Nikiſch auf
geführt werden wird Jm Münchener Reſidenz Theater
fand Henry Bernſteins Stück Baccarat in Rudolph
Lothars deutſcher Bearbeitung eine ſehr freundliche Aufnahme
nur der Schluß fiel etwas ab Die großherzoglich mecklen
burgiſche Kammerfängerin Frau Schmidt Cſanyi die
Gattin des früheren Hofkapellmeiſters Schmidt iſt auf einer
Konzertreiſe plötzlich in Weimar geſtorben Jm Wei
ma rer Hoſtheater fand Walter Harlans Schwank Jahr
markt in Pulsnitz lauten Beifall Jm BerlinerLuſtſpielbauſe erzielte das Luſtſpiel Verwehte Spuren
von Victorien Sardon für die deutſche Bühne bearbeitet von
Oskar Blumenthal einen Heiterkeitserfolg Joſeph
Joſephi vom Berliner Metropol Theater iſt von der nächſten
Spielzeit ab als erſter Sänger an das Neue Operettentheater
das v Schiffbauerdamm in Berlin erſtehen ſoll verpflichtet
worden

r Kleine Mitteilungen Rittmeiſter Wernecke in Magde
burg hat der Stadt eine Schenkung von 10,000 M für
Mufeumszwecke gemacht Der Kunſtmaler Profeſſor
M Zeno Diemer in München erhielt das Ritterkrenz
erſter Klaſſe des Badiſchen Ordens vom Zähringer Löwen
Jn Grand Couronne in der Nähe von Ronen ſtarb Edmond
Laporte ein intimer Freund Flauberts der dem großen
Schriftſteller in den letzten fünfzehn Jahren ſeines Lebens als
Vertrauter Sekretär und ſelbſt als Mitarbeiter bei ſeinem
unvollendeten Roman Bouvard et Pécuchet zur Seite ge
ſtanden hat Der Direktor der Landesbaugewerkſchule Prof
Herm Müller in Darmſtadt tritt in den Ruheſtand
Jn Stuttgart ſtarb dieſer Tage der Rechtsanwalt und Kunſt
hiſtoriker Karl Walcher Walcher der eine auserleſene Kunſt
und Altertumsſammlung beſaß widmete als Vermögensverwalter
der herzoglich Urachſchen Famitte feine Studien vornehmlich den
auf dem Schlößchen Lichtenſtein befindlichen Kunſtſchätzen Die
Ordnung und wiſſenſchaftliche Beſtimmung dieſer herrlichen
Skulpturen veranlaßte ihn zu einer Reihe wertvoller Unter
ſuchungen und Monographien Der begabte Dichter Mario
Giobbe der ſich als Ueberfetzer des Sophokles ins Jtalieniſche
Anſehen erwarb ſtürzte ſich in Neapel aus dem vierten Stock
werk eines Hauſes und war ſofort tot Giobbe hat auch

Loſtand überſetzt

Briefkaſten der Saale Zeitung
Jeder Anfrage iſt die Rbonnementsquittung beizufügen

B W Marienſtraße Die Dachpappenfabrik von Büsſcher
S Hoffmann äußere Delitzſcherſtraße beſteht ſeit 26 Jahren
Jn dieſer Zeit iſt in der Fabrik kein Brand vorgekommen Die
Firma Hoppe Roehming hat wohl ihr Bureau in Halle in
der Merſeburgerſtraße die Fabrik ſelbſt iſt aber in Ammendorf
Auch von dieſer Fabrik iſt in den zwanzig Jahren ihres Be
ſtehens nichts über ein größeres Feuer mitzuteilen Es iſt dort
wohl einmal ein Brand entſtanden der aber von ganz geringem

de und ſo belanglos wie die alltäglichen Stuben
rände war
Nach Eisleben I Die Herrſchaft iſt verpflichtet während ihrer

längeren Abweſenheit bei einer Reiſe der betr Stütze nicht nur
den ausbedungenen Lohn ſondern auch ein entſprechendes Koſt
geld zu bezahlen Es macht dabei nichts aus ob das Mädchen
dieſe Zeit im Hauſe der Herrſchaft oder bei ihren Angehörigen
verbringt Die Höhe des Koſtgeldes muß eine derartige ſein
daß das Mädchen ſich damit ausreichend beköſtigen kann
2 Der Kaufmann darf in ſeiner Schloſſerwerkſtatt einen Lehr
ling nur dann beſchäftigen wenn der die Werfſtatt leitende
Schloſſergehilfe hierzu die Befugnis nach S 129 der Reichs
Gewerbeordnung hat

Leitung Otto Sonne
Berawtwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

r den lokalen Teil Exich Beuthner für Vrovinzialngchrichten
Albert Herling für das Fenilleion Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Werlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle g S

Dieſe Nummer umfaßt 14 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

en
für Kinder und Rekonvaleszenten

wie i Huſten Heiſerkeit u
Schering Mahßertraft

Schering s Grüne Apotheke Berlin Chauſſeeſtraße 19
Niederlagen Halle Adler Engel Hirſch Kaiſer Kr

Stern Löwen Walfenhans Apotheke rra men

Proben franko
Versandhaus für

Seidemwaren und Wollstoffe
in schwarz und allen Farben

Unerreichte Auswe bel biligon Preisen

August Michels Berlin W 8
Lelpziger Strasse 96 Ecke Chartoltenstr

4 Hoflioferanten Diolome Prämſiert Paris 1900

da Katalog gratis II 7

Wildunger llelenenguelle
unübertroffen bei Nierenleſden Nierengries Giecht

6 6 0 rg 7 V i 6 t 0 r9 u 0 le Wo e
Versand jührlich 1,400,000 Flaschen Man frage den Arzt

lHlaupt Abteilung

Ausstattungen

Leibwäsche Tischwäsehe Betiwasehe Küchemwäsche
Steppdecken Daunendecken

Stets gleichmässig feste billige Preise

Figene
Zuschneiderel und Nahetuben

H C WecdcdiyaPönichke Halle a S
Leinen und Ausstattungshaus
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Woertpapieren

ansländischen Banknoten
und Geldsorten

n weAuu Sehausoll c Co
Kommanditiert von der Anhalt Dessanischen Landesbank

S Bitterfeld Delitzsch u EilenburgIinlle u

Geschüäſtserweiterung,
Den geehrten Herrschaften von Halle und Umgegend erlauben wir uns zur gefüälligen Kenntnis zu

vringen dass wir

FBarbarastrasse 2a
neben unserer Dampffärberei und chemischen Reinigungwanstalt

o T nmione
oine

Dampfwäscherei u Feinplätterei
ersten Ranges eröffnet haben

Ausgerüstet mit den allernenesten MHaschinen der Branche glauben wir unterstütat
dureh nur gesehultes Personal allen Ansprüchen der uns beehrenden Kundschaft gerecht werden
zu könnev

Dnreh unsere vorzüglichen Einrichtungen in der Wäscherei als auch in der PIlätterei
jst es uns möglich Wäsche innerhalb 6 Tagen liefern zu LKönnen Hotelwäsche auf
Wunseh innerhalb 24 Stunden Die Wäsche wird soweit die Witterung entsprechend jst auf
unserer neu hergestellten Rasenbleieche gebleieht

Dass es nur im Interesse der Wäscherei liegen kann jede Anwendung wäschezersetzender
Substanzen auszuschliessen vedark Kaum der Erwähnung Um aber jedem dahingehenden
Vorurteil oder Misstrauen zu begegnen haben wir unsere Anstalt unter ständige Kontrolle des
öffentlichen Laborateriums der Herren Dr Witte und Dr MHildebrandt
gestellt welehe die gebrauchten Seifen pp einer genaunen Vntersnehung unver
hofft unter werfen und deren Befund wir der geehrten Kundsehaft fortlaufend mitteilen werden

Die Wäsche wird durch unsere Gesehirre frei abgeholt und fertig frei wieder angeliefert oder in
unseren Filialen Geilstatrasse 29 Ludwig Wnchererstrasse 55 Grosse Steinstrasse 34
Merseburgerstrasse 5 Haunsfelderstrasse 4 ZAwingerstrasse 23 und vom 10 an
Schmeerstrasse 11 angenommen

Auch bereits gewaschene Wäsche wird von uns geplättet
In der augenehmen Erwartung mit sehr geschätzten Anfträgen bedacht zu werden zeichnen wir

Hochachtungsvoll ergebenst

Neigungs u Peiftungs Anlugen
Trockeneinrichtaungen fur alle Zwecke Koch n

aschcttchen Badeeinrichtungen
MAehe als 1000 im Beirted

Sachsese Go Halle S
ltepte Helzunga firma am PIatse

Zwelggeschäfte Dreeden and Benthen O/Sehl

Oboek

Conto Corrent
Wochsel

I e u n ei ar asſr 24 ler r S

Annahme und Verrvinsung von
Spar Pinlagen Depositen
Verlosungs Kontrolle

Privat Tresoreeinzeln vermietbar

Neue Bücher
Reyerlein Ein Winterlager Gebefſtet 3,50 gebunden 4,50 Mk
Bloem Der kraſſe Fuchs 3,50 4,50Frenssen Peter Moors Jabrt nach Sndweſt 3
Hohenlohe Deutwürdigkeiten Geheſtet 20, geb 24,

09

Rosegger Nixnutzig Volk 3,50 4,50Jlluſtrierter Deutſcher Flottenkalender für 1907 1
Nebſt vielen anderen hervorragenden Neuigkeiten zu baben bei

Otto Hendol BVuchhandlung Markt 24

Verkehr

Domistlatelle für Wechsel
Einlösung von Ooupons etc

G NauckLeipzig Brühl 48
Spezinal Gteschäift

garant ſtreng reeller selbstgefert Artikel

Grosses LagerSaison Nenheiten Herren und
Damonpelze

Mass Anfertigung unter Garantſe
Aus wahls endung

Knatalog Vernspr 7926

Reiche Auswabl vraktiſcher Neubeiten

Ilochzeits u Celegenheits

Geschenke
Kupferne Bowlen WeinkannenTeenmnaschinen WoinkKkühler

Tortenplatten Tafelanſsüätze
Kafſfee und TeeRein Nicke serviee Kaffee und

Tecmaschinen Anfsennittpiatten
Tortenplatten

Berndorfer Apacca Silber
Bestecke und Tafelgeräte

Wiln Heckert
Gr Ulrichſtraße 57

Berliner Pferde Lotterie
ziehung 16 und 17 November in Berlin im Dienstgebäude der KönigliehbGeneral Sotrorio Direktion 210000 Lose mit 6039 Ge winnen i Werte v zus

100005O Mark
Anfertigung nach Mass oder Probekorsett

Zernharch ſan

Korsettfabrile
690 Rabatt Marken Iallg a S Wehmeerstragee 2

Erstes u gröestes Korsett Spezial Geschäft der Provinz

Täglich Eingang ron Wenheiten
in erstklassigen deutschen

sowie auch Wiener Brüsseler u Pariser Fassons
in vornehmster u gediegenster Ausführung

Damen Korsetts von Mark 10 a
Kinderleibochen von 75 Pf an

Leibbinden in ögt Auswahl v Mk 50 an
Umstandskorsetts Dr lägers Woll Gesundheits

Korsetts Retormmieder
Korsettersatz Iohanna Diana u Büstenhalter
Prakt Geradehalter Ausgleichungen f Scoliose

Untertaillen Korsettschoner Strumpfhalter
Holzwollebinden und Gürtoel

Waschhb Monats binden Hartmanns Ges Binden
a 50 und 75 P a Dted von 75 Pf an

hn Korsetts Laut man am besten u bieten
ezialgeschükftein 3 reiserhöhung

e

davon 15 10000 6000 5000 4000 3000 6000
5 ä 2000 10060 6 à 1500 9000 ferner div Silberr und Fahrräder

i W von S 00 O Mark c
Lose à I MKk I Lose I0 Mk Porto u Liste 20 Pfg r S v ä 37

akateKöniglichen Lofterie Einnehmern ehe
Wo vicht versendet diese Lose die Lose Vertriebs Gesellschaft Königl
Preussischer Lotterie Einnehmer G m b 8erlin bMonbijouplatz 1 S

Tloktrisoho Lloht
und Kraft Anlagen

Hausanschlüsso
an das siädüsehe Elektricitätswerk

Ratschläge über zwecokmässige Anordnung
der Anlagen sowie Auskünfte über die Kosten
der Installation und über die laufenden Be
triebs Ausgabon werden in meinem Bureau
e 28 bereit willigst und kostenlos

erthe

K Rast Hektrotechniker
Telephon Nr 169
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